
Der Fachschaftsraum wird ab 

sofort wieder normal geführt 

und wir heißen Euch dort so 

oft es geht willkommen! Wir 

freuen uns außerdem sehr in 

diesem Jahr wieder einen 

Erstitag und eine Erstifahrt 

ausrichten zu dürfen! 
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 Beginn Lehrveranstaltungen WS21/22 

 Exkursionswoche 5. Semester 

 Anmeldungsbeginn & -ende für Projekt-
woche (in- und extern) + BKL 1 

 Spätester Termin für Bekanntgabe der 
Prüfungsergebnisse  
von Anfang WiSe 20/21 

 Infoveranstaltung zu Prüfungsmodalitäten 
und PSSO (Zoom) 

 Beginn Online-Anmeldung für Prüfung 
Ende WiSe 21/22 und Anfang SoSe 22 

 

43 % mehr Einwohner im Stadtteil Deutz 
Wer die Industrieareale am Deutzer Hafen neben den Poller Wiesen kennt, wird staunen 

wenn dort 6.900 Menschen wohnen und weitere 6.000 arbeiten. Damit wird sich die Be-

wohnerzahl des Stadtteil Deutz mit aktuell 15.790 (Stand 2019) um rund 43 % erhöhen. 

Dazu kommen 7 Kitas, eine 

Grundschule, Nahversorgung, 

Kultur- und Freizeiteinrich-

tungen.Die denkmalgeschütz-

te Ellmühle, die Kran-Bahnen 

und der ehemalige Löschkran 

bleiben erhalten. 30% der 

Wohnungen sollen öffentlich 

gefördert werden. Die Stadt-

entwicklungsgesellschaft 

„moderne stadt“ hat die Flä-

chen von der HGK (Hafen- 

und Güterverkehr Köln AG) 

abgekauft. „moderne stadt“ wird von den Stadtwerken Köln und der Stadt Köln gehalten 

und hat u.a. auch den Rheinauhafen umgestaltet. Der (Zwischen-)Erwerb von Schlüssel-

grundstücken und die Vergabe von Bau- und Gestaltungsaufträgen nach Konzeptqualität 

(nicht nach Preisangebot) machen es Kommunen u.a. 

möglich Einfluss auf die Stadtentwicklung zu nehmen. 

Im Falle des Deutzer Hafens haben 5 verschiedene 

Architekturbüros ihre Gestaltungskonzepte unter Mit-

wirkung von Fachleuten für versch. Themenbereiche 

entwickelt und  eingereicht, welche nach zuvor aufge-

stellten Kriterien von einer Jury aus Expert*innen und 

Politiker*innen beurteilt wurden. Das Kopenhagener 

Büro COBE hat dabei überzeugt. 

Verändern könnte sich zudem auch die Bahnverbin-

dung durch Einführung einer Neuen S-Bahn Linie 16. 
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